
Der neue Konfirmandenkurs 20010/11 in der Friedensgemeinde 
Informationen für Eltern und Konfirmanden/innen 

 
Jetzt geht’s los! 

 
 Bist du im Juni 2012 14 oder mehr Jahre alt? 
 Hast du Lust ein Jahr lang interessante und eigentlich immer nette Menschen zu 

treffen, Gespräche zu führen, Dinge zu gestalten, Gottesdienste zu feiern, Projekte zu 
besuchen, zu verreisen, zu spielen, zu singen, gemeinsam zu essen...? 

 Willst du dir ein Jahr lang überlegen, was du von Christentum und Kirche hältst  und 
ob du konfirmiert werden willst?  

 Willst du Ende Mai, Anfang Juni 2012 konfirmiert werden? 
 
Dann bist du bei uns willkommen!  
(Weißt du das alles noch nicht genau und willst uns erstmal kennen lernen? (s.u. Infoabend.) 
 
 
Wer sind wir? 
Zu unserem Team gehören: 

 Susanne Dannenmann (Pfarrerin), für Fragen unter 86399543 bzw. 0177/8639954 
erreichbar 

 Merle Lange (Theologiestudentin)  
 Zur Zeit acht Teamer und Teamerinnen von 14-26 

  
 
Wie läuft das Jahr ab?  
 
1. Zeitraum und Kurstage  

 Beginn: 19.-21. August (Einführungswochenende in der Gemeinde) 
 Die Konfirmationstermine werden um den 5. und 12. Juni 2011 herum liegen. (Je nach Zahl 

der Anmeldungen werden die jeweiligen Samstage dazu genommen.) 
Ort: Kirche, Tannenbergallee 6 

 Treffen der Konfirmandengruppe: Haltet euch montags den Zeitraum von 17:30 – 19.30 frei. 
Unsere Arbeitsweise: Wir treffen uns immer als ganze Gruppe (z.Zt. 32 Konfis) und teilen uns 
immer wieder in Kleingruppen auf. Ein kleines Abendessen mit ca. 20 Min.  Pause für 
Quatschen, Billiard-, Tischtennis- und Kickerspielen inbegriffen. 

  Ort der Kurstreffen: Neues Gemeindehaus, Tannenbergallee 6.  
 
2. Was gehört zur Teilnahme am Kurs? 
a) Teilnahme an 

 An den Kursabenden am Montag 
 den Wahlprojekten im Februar/März (mit der Gemeinde Neu-Westend).  
 den Wochenenden und Fahrten 

 - dem Einführungswochenende: 19.-21. August  2011 (in der Gemeinde) 
 - der Fahrt in den Herbstferien, 10.10-14.10. 2011 (mit Neu-Westend) 
 - der Abschlusswochenende im Mai 2012 ( genauer Termin beim Infoabend, mit Neu-

Westend) 
! Satz für eure Eltern!: Bitte beachten Sie: Wenn Eltern ihr Kind anmelden, gehen wir davon 
aus, dass sie private Urlaube und andere Termine so legen, dass die Teilnahme an den 
genannten Veranstaltungen gewährleistet ist! Das gilt besonders für die Wochenenden und 
die Fahrt, die einen wichtigen Bestandteil des Kurses darstellen. 
b) Weiteres: 

 Besuch von 20 Gottesdiensten oder ähnlichen Veranstaltungen (nicht nur) in unserer 
Gemeinde 



 Mitgestaltung von Jugendgottesdiensten  
(erster Gottesdienst wird der Vorstellungsgottesdienst am 21.8. 2011 sein) 

 Die Teilnahme an 2  Freizeitveranstaltungen/Projekten im Bereich der Jugendarbeit 
 Die Bereitschaft eine sehr überschaubare Anzahl von Texten und Lieder zu lernen. 
 In der Regel der Besuch des schulischen Religionsunterrichtes  

 
3. Was uns wichtig ist: 
Der Friedensgemeinde  ist die Kinder- und Jugendarbeit sehr wichtig. Die Pfarrerin darf daher einen 
Großteil ihrer Arbeitskraft auch in den Konfer stecken. Geld für Sachmittel wird bereitgestellt. Eine  
Honorarkraft (Merle) haben wir auch. Teamer und Teamerinnen machen nach ihrer eigenen 
Konferzeit weiter und investieren ihre Freizeit. Das alles tun und geben wir gerne. 
 
Aber wir haben auch Wünsche:  

 Wir wünschen uns von euch Konfirmandinnen und Konfirmanden eine bewusste 
Entscheidung für das Angebot des Konfirmandenkurses.  

 Damit wir das Lernen im Kurs lockerer und spielerischer gestalten können, müsst ihr natürlich 
bereit sein, euch auf unsere Arbeitsweise einzulassen und aktiv mitzuarbeiten.  
Dazu gehört auch, dass wir  

… mit Spaß bei der Sache sind. 
… im Umgang miteinander Achtung und Teamgeist entwickeln. 
… die Einhaltung von Regeln als Voraussetzung von Freiheit betrachten. 
… unser Verschiedensein als Reichtum begreifen und einander würdigen. 
... das Team als Unterstützer der Gespräche und Aktivitäten respektieren und euren Teil 
 zum Gelingen der gemeinsamen Zeit beitragen. 

 Nicht alles wird allen passen. Keiner wird zu Aktivitäten gezwungen, die ihm oder ihr 
widerstreben. Aber  die Bereitschaft, andere durch konzentrierte Aufmerksamkeit zum Zug 
kommen zu lassen, die erwarten wir schon. Nur so kann die Vielfalt einer Gruppe zum 
Vorschein kommen. 
  

 Wir wollen lernen, wie Himmel und Erde miteinander zu tun haben und dass zum Leben weit 
mehr gehört, als das, was wir sehen, anfassen, besitzen können.  
Es geht natürlich auch um Wissensvermittlung, aber im Gegensatz zum Religionsunterricht, 
vor allem darum, sich über die eigene Haltung zur Kirche und zum christlichen Glauben klar 
zu werden. 
Ihr sollt Gelegenheit haben, euch in der Gemeinde „einzugewöhnen“, also zu lernen, wie eine 
christliche Gemeinschaft funktioniert. Dazu muss man sich auf diese Lebensformen auch 
einlassen und sie erproben. Nur dann könnt ihr sehen, ob und wieweit sie sich mit eurem 
Leben berührt, auf deutsch: ob ihr damit etwas anfangen könnt. Eure Beteiligung, aber auch 
eure Kritik ist in der Gemeinde sehr erwünscht. 

 
4. Kosten:  

 Der Konfirmandenkurs kostet, dank der Kirchensteuerzahler, (fast) nichts. Die Sachmittel 
werden von der Gemeinde bezahlt. 
Aber die Teilnahme an den Fahrten und die Verpflegung an Block- und Kurstagen wird 
natürlich etwas kosten. Ferner möchten wir ein Buch anschaffen (mit leeren Seiten, 8,- Euro), 
das euch die Konfirmandenzeit über begleiten und später an sie erinnern wird. 
Wir essen an jedem Kurstag ein kleines Abendbrot. Wir bitten daher für Essen und Buch 
einen Festbetrag von 30 Euro einzuzahlen. In diesem ist das Essen für das 
Einführungswochenende schon enthalten. Sollte es im Laufe des Jahres knapp werden, melde 
ich mich noch einmal.  

 Bitte überweisen Sie das Geld auf:  
Kto.inhaber: KVA BMW; Kto.Nr. 48802 000 00, Berliner Bank AG BLZ: 100 200 00                                          
Stichwort: KU 11/12 Frieden  und den Namen des Kindes 
(Stichwort bitte unbedingt angeben, sonst versandet das Geld!!!)                                  

 Wem die finanzielle Beteiligung (auch bei den Fahrten!) schwer fällt, setze sich bitte 
vertrauensvoll mit mir in Verbindung. Das haben wir bisher immer geschafft. 

 



5. Jugendangebote unserer Gemeinde und in der Region  
 Wir hoffen unter anderem auch, dass euch unser Kurs für weitere Aktivitäten der Jungen 

Gemeinde interessiert. Dazu gehören z.B. Treffen im Jugendzentrum „Die Eiche“ (Neu-
Westend), Ausflüge oder Theaterbesuche, Jugendreisen, Projekte wie z.B. 
Theateraufführungen bzw. verschiedene Angebote an den Standorten unserer Gemeinde.  
Wir freuen uns über alle, die nach dem Konfirmandenkurs bei der Gestaltung der 
Konfirmanden- und Jugendarbeit mitwirken wollen, entweder als mitwirkende Teamer im 
Konfer oder als ehrenamtliche Jugendmitarbeiter/-innen (eine entsprechende von uns 
geförderte Ausbildung zum/zur Jugendleiter/in ist ebenfalls möglich). 

 
6. Von den Eltern erhoffen wir uns 

 Wir wünschen uns, dass Sie mit Ihren Kindern über die Inhalte des Konfirmandenkurses 
sprechen und Ihnen helfen, eine eigenständige Position zu gewinnen. 

 Wir versuchen, so gut es geht, Ihnen durch Elternabende und – wenn Sie dies wünschen - 
Gesprächsrunden für die Eltern dabei zu helfen. 

 
Noch Fragen? Dann ruft mich an und/oder kommt zum  

 
Infoabend am 14. März, 19. 45 

in die Tannenbergallee 6. 
 
Also, wir hoffen, dass euch dieses Programm Spaß machen wird und freuen uns auf euch. Wir 
wissen, dass ihr viel zu tun habt, aber wir glauben, neben vielem anderen, auch an ein Leben 
neben der Schule.  
Es grüßt euch und Sie,   
Eure und Ihre Susanne Dannenmann, Merle Lange und das Konfirmandenteam der 
Friedensgemeinde 
 


